
Thomas Hausenbaur 
Pia Trummer
Peter von Burg

Ausstellungsdaten

Vernissage

Samstag, 18. November 2017, 10 Uhr

Wöchentliche Öffnungszeiten

Do / Fr 16 Uhr bis 20 Uhr
Sa / So 10 Uhr bis 18 Uhr 

Spezielle Öffnungszeiten

Schulen und Gesellschaften: auf Anfrage Bruno Schelling 055 442 30 62

Finissage

Sonntag, 3. Dezember 2017, 17 Uhr

Sponsoring

Unterstützung wird die Ausstellung durch die Kulturkommission der Gemeinde Lachen

Organisation

Bruno Schelling, Schilfstrasse 8, 8853 Lachen

 Kunstausstellung

 Formen
 harmonieren  
 mit 
 Farben

Wir laden Sie herzlich zur Vernissage und Ausstellung ein.

Vernissage: Samstag, 18. November 2017, 10 Uhr
Altes EW-Gebäude, Winkelweg 7, 8853 Lachen

Begrüssung: Pit Marty, Gemeindepräsident, Lachen
Laudatien: Walter Stählin, alt Landammann
Musikalische Umrahmung: Querflöten-Ensemble  
der Musikschule Lachen-Altendorf
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Altes EW-Gebäude
Winkelweg 7, 8853 Lachen

Obersee Center

Peter von Burg

Pia Trummer

Thomas Hausenbaur



Thomas Hausenbaur

Schellhammerweg 20, 8832 Wollerau
thomas.hausenbaur@hausenbaur.ch
info@hausenbaur.ch, www.thomashausenbaur.ch
Telefon +41 44 786 71 71, Mobil +41 79 433 50 22

· Ausbildung zum Maschinenmechaniker 1968–1972
· Auslandaufenthalte Afrika, Asien 1972–1978
· Ausbildung zum Holzbauer   1978
· Holzfachschule Biel 1980
· Selbständiger Holzbauer 1982
· Erste Werke 2006
· Atelier in Mathon Graubünden 2014

Seit 2006 befasst sich Thomas Hausenbaur mit 
Holzstämmen von Fruchtbäumen aller Art. Die 
Motivation, den durch Feuerbrand und Rodung 
sterbenden Bäumen wieder Leben zu geben, haben 
ihn massgeblich motiviert. Die Formensprache ist 
beeinflusst von Eingebungen der Natur und der 
Dynamik. Bilder mit der Idee, aus ursprünglich 
verwendeten Fichten-Dreischicht-Sockelschnittplatten 
Bilder herzustellen, entstanden Werke mit grosser 
Aussagekraft und 3D-Wirkung.

Pia Trummer

via Surlej, 7513 Silvaplana
atelier@piatrummer.ch
Mobil +41 79 729 03 13

Ausbildung Einzelhandelskauffrau und Beginn  
der autodidaktischen Künstlerausbildung,  
seit 2010 freischaffende Künstlerin.

In meinem gesamten Schaffensprozess 
verstehe ich mich als Autodidaktin. 
Ein wesentlicher Teil dieses 
autodidaktischen Lernprozesses, 
war zunächst das Kopieren von 
bedeutsamen Gemälden (van Gogh, 
Monet, Picasso). Auf Malerwochen und 
der Internationalen Sommerakademie 
für bildende Kunst in Salzburg 
(bei Irina Nakhova) erhielt meine 
gesamte künstlerische Tätigkeit einen 
entscheidenden Impuls und liess 
mich so meine Grundbegabung zu 
einem eigenen expressionistischen Stil 
entwickeln. 

Peter von Burg

Grütlistrasse 13, CH-8840 Einsiedeln
peter@art-vonburg.ch, www.art-vonburg.ch
Telefon +41 79 446 63 54

1994–1997 Internationale Bildhauerschule Pietrasanta,  
Italien (Prof. Pasquale Martini)
1997–2009 Weiterbildung «Abstrakte Skulpturen» 
 Bildhauer Al’Leu, Zürich
Seit 1997 hauptberuflich Bildhauer mit eigenem Atelier

Mein plastisches Schaffen ist eine Verbindung moder-
ner Formvorstellung mit dem uralten Handwerk der 
klassischen Bildhauerei. In meinen Skulpturen, die 
einer intuitiven Formgebung folgen, suche ich einfach 
Schönheit in der Harmonie und Ausgewogenheit der 
Linien, Flächen und Formen. Aus einer unförmigen 
Materie eine erkennbare Wirklichkeit zu formen, das 
ist die Faszination der Bildhauerei. In diesem Prozess 
findet die schöpferische und kreative Umsetzung der 
gedanklichen Vorstellung in eine sicht- und greifba-
re Form statt. Es entsteht ein Gegenstand, der eine 
Synthese aus dem Geist, dem Handwerklichen und 
dem Material darstellt. Ein Kunstwerk also, das sich 
unmittelbar zum Genuss anbietet, weil es ohne logi-
sche oder sprachliche Vermittlung den Inhalt mitteilt, 
den es verkörpert. 


